
 

 

Bündnis Demokratie Haßberge - Präambel 

Unsere demokratische Grundordnung wird aktuell mehr gefährdet denn je. Es sind 
Gruppierungen, Parteien und Bewegungen entstanden, die den Umbau unserer 
Verfassungsorgane zum Ziel haben. 

Es wird Hass geschürt gegen Menschen, die sich aktiv für die Gesellschaft engagieren, ebenso 
wie gegen Politikerinnen und Politiker im Amt. Lüge und Gewalt wird zum probaten Mittel 
politischer Auseinandersetzung.  

Diese Entwicklung ist eine Gefahr für unser Miteinander in einer freien, toleranten und 
offenen Gesellschaft. 

Allen Demokraten muss spätestens jetzt klar sein, dass es eine klare Front gegen 
demokratiefeindliche Tendenzen und Entwicklungen braucht. 

Es verlangt hier ein breites Bündnis über die klassischen Parteigrenzen hinweg. Es braucht 
einen Zusammenschluss aller Gruppierungen, die sich in Detail- und Sachfragen und auch in 
Grundsatzfragen uneins sein können und um Kompromisse ringen, die aber alle fest auf dem 
Boden des Grundgesetzes stehen. Es braucht ein Bündnis, das sich stark macht gegen jegliche 
Form von Extremismus, Menschenfeindlichkeit, Rassismus und Demokratiefeindlichkeit. 

Das Bündnis bekennt sich zur Demokratie, deren Grundlage die Achtung der 
Menschenrechte, die Gewaltenteilung und die Unabhängigkeit der Gerichte und 
Verfassungsorgane ist. 

Im Bündnis untereinander stehen wir dazu, dass wir trotz unterschiedlicher Meinungen im 
Austausch bleiben und die Arbeit des jeweils anderen wertschätzen. Konträre Meinungen 
werden nicht verunglimpft, sondern akzeptiert. Mitglieder des Bündnisses für Demokratie 
sind sich einig, dass die Denunzierung anderer Demokraten nur den Feinden der Demokratie 
nutzt. 

Wir vernetzen uns als zivilgesellschaftliches Bündnis, in welchem Einzelpersonen, Vereine, 
Kirchen, Verbände, Parteien und so weiter Aktionen planen, durchführen und unterstützen, 
die die Stärkung unserer offenen, toleranten und freien Gesellschaft zum Ziel haben. Das 
Bündnis selbst ist ein loser Zusammenschluss derer, die sich auf diese genannten Grundlagen 
beziehen. 

Die im Bündnis zusammengeschlossenen Gruppierungen und Einzelpersonen richten sich 
gegen jegliches Gedankengut, dass sich gegen die Grundlagen und Werte unserer 
demokratischen Ordnung, unser Grundgesetz und Verfassung richten und alle daraus 
folgende Handlungen.  

Das Bündnis steht für Demokratie, Menschenrechte und das Grundgesetz als Grundlage des 
politischen und zivilgesellschaftlichen Miteinanders. 

 


